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Rundschau

Während die meisten derzeitigen Gäste 
der Insel Sylt entspannte Urlaubstage ver-
leben, zog es 1267 von ihnen aus berufl i-
chen Gründen auf das Eiland: Bereits zum 
57. Mal jährte sich diesmal der Fortbil-
dungskongress „Sylter Woche“ der Zahn-
ärztekammer Schleswig-Holstein, der 
größte seiner Art in ganz Deutschland. 
Seit 10 Jahren wird der Kongress mit ei-
nem Kooperationspartner aus den Gesell-
schaften der DGZMK geplant. In diesem 
Jahr zeichnete sich die Deutsche Gesell-
schaft für Prothetische Zahnmedizin und 
Biomaterialien für das Programm mitver-
antwortlich. Aus dem gesamten Bundes-
gebiet und sogar aus Dänemark, Schwe-
den, Norwegen, Österreich, der Schweiz 
und Spanien sind Zahnärzte und Zahn-
arzthelferinnen angereist, um ein viel-
schichtiges Programm an Vorträgen und 
Kursen rund um das Thema „Zahnersatz 
– Innovation und Tradition“ zu erleben. 
Dr. Michael Brandt, Präsident der Zahn-
ärztekammer Schleswig-Holstein, sparte 
bei seiner Begrüßung nicht mit Kritik. So 
monierte er unter anderem die verschärf-
ten Anforderungen in der Praxishygiene 
als zum Teil überzogen, abwegig und da-
bei sehr kostenintensiv. Die zahnärztliche 
Profession nehme die Hygiene schon aus 

eigenem Interesse sehr ernst, so Brandt. 
Unverständlich sei hingegen der bürokra-
tische Aufwand, der den Praxen abver-
langt werde.

In vielen gut besuchten Vorträgen und Se-
minaren wurde die modernen protheti-
sche Zahnheilkunde dargestellt, aber auch 
die konventionellen Versorgungsformen 
wurden nicht vergessen. Vor allem der 
technische Fortschritt hat dazu geführt, 
dass den Patienten nun Versorgungsmög-
lichkeiten angeboten werden können, die 
vor wenigen Jahren noch nicht mal vor-
stellbar waren. Nur das Wetter hätte die-
ses Jahr etwas besser sein können, aber 
wer fährt schon wegen des Strandlebens 
nach Sylt…

Ausblick auf die Sylter Woche 2016: 
Vom 9.-13. Mai lautet dann das Thema in 
Kooperation mit der Deutschen Gesell-
schaft für Kinderzahnheilkunde (DGKIZ): 
„Ein Lächeln für die Zukunft“. Online-Bu-
chung wird ab dem 1. Februar 2016 mög-
lich sein.
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„57. Sylter Woche“ vom 18.-22.5.2015

Die Zukunft der Zahnersatzversorgung

D
ie

se
s 

D
ok

um
en

t w
ur

de
 z

um
 p

er
sö

nl
ic

he
n 

G
eb

ra
uc

h 
he

ru
nt

er
ge

la
de

n.
 V

er
vi

el
fä

lti
gu

ng
 n

ur
 m

it 
Z

us
tim

m
un

g 
de

s 
V

er
la

ge
s.


